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Erster Bürgermeister Thomas Gasser eröffnet um 18:30 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderates, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit des Marktgemeinderates fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 06.07.2026  

 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 06.07.2026 wurde allen Mitgliedern zugestellt. 
Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. Die Niederschrift ist somit nach Art. 
54 Abs. 2 GO genehmigt. 
 
  
 
 
 
 
2 Breitbandausbau Bund - graue Fleckenprogramm 2026; 

Ergebnis Markterkundung und Kostenschätzung für weiteren Ausbau 
 

 
Über das Bundesförderprogramm Graue Flecken 2.0 2026 wurde von der beauftragten Fa. Corwe-
se GmbH ein Markterkundungsverfahren für das Gemeindegebiet Teisendorf durchgeführt.  
 
Nach den Rückmeldungen von vier Netzbetreibern Glasfaser Plus GmbH (eigenwirtschaftlicher 
Ausbau Ort Teisendorf), Vodafone GmbH, pepcom GmbH (NGN) und Telekom Deutschland 
GmbH sind im Gemeindegebiet noch 659 Adressen förderfähig.  
 
Der Netzbetreiber RSM hat keine Meldung zum Markterkundungsverfahren abgegeben und auch 
nicht auf eine zusätzliche Aufforderung der Gemeinde zu den versorgten Adressen reagiert; die 
Versorgungsbereiche RSM über Glasfaser wurden anhand der vorliegenden Daten der Gemeinde 
angenommen. 
  
Für das Lückenschlussprogramm 2024 liegt ein endgültiger Bewilligungsbescheid vor.  
 
Wegen Überschreitung der Höchstgrenze von 1 Mio. € der  wirtschaftlicher Deckungslücke muss 
noch ein Änderungsantrag auf Reduzierung auf Los 1 beim Projektträger eingereicht werden.  
 
Damit entfallen die Ortsteile Großrückstetten und Hunkling für das LS-Programm; diese Ortsteile 
sollen mit dem neuen Förderaufruf in das GF-Programm 2.0 2026 aufgenommen werden. 
 
Für die Erschließung der 659 Adressen hat die Fa. Corwese eine Kostenschätzung einer wirt-
schaftlichen Deckungslücke in Höhe von 4.358.000 € ermittelt.  
 
Wegen der derzeit sehr unsicheren Wirtschaftslage kann die wirtschaftliche Deckungslücke auch 
höher ausfallen. 
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Beschluss: 
Der Marktgemeinderat beschließt einen Förderantrag beim Projektträger aconium einzureichen 
und im Falle einer Bewilligung die Haushaltmittel für den die Folgejahre ab ca. 2028 bereitzustel-
len. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Für: 19  Gegen: 0  Anwesend: 19   
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3 Bauleitplanung Markt Teisendorf; Änderung des Flächennutzungs-
plans; 
Aufstellungs- und Billigungsbeschluss mit Beschluss zur Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden 

 

 
Der Flächennutzungsplan für den Markt Teisendorf muss in einigen Bereichen geändert oder an-
gepasst werden. Hierzu wurde von dem Büro Hohmann und Steinert aus Übersee ein Planentwurf 
mit Begründung um Umweltbericht erstellt. 
 
In der Entwurfsfassung sind folgende Änderungsbereiche enthalten: 

- Änderungsbereich 1 Sägmühle 
Die im Norden des Geltungsbereichs festgesetzte Ausgleichsfläche und die festgesetzten 
Flächen für Stellplätze, Carports, Biomasseheizkraftwerk und Abfallsammlung sind im Flä-
chennutzungsplan als landwirtschaftliche Fläche dargestellt; eine Anpassung an die Be-
bauungsplanung ist deshalb erforderlich. 
 

- Änderungsbereich 2 Sportgelände Oberteisendorf 
Es soll eine asphaltierte Skaterbahn sowie Tribünenbauwerke in das bestehende Sport-
platzgelände, das durch Rasenfußballplätze geprägt ist, integriert werden. 
 

- Änderungsbereich 3 Ufering Linden I 
Im Zuge der 3. Änderung des Bebauungsplans Ufering-Linden I wurde der Geltungsbereich 
im Westen um eine Bauparzelle erweitert. Im Flächennutzungsplan ist diese Erweiterungs-
fläche als landwirtschaftliche Fläche dargestellt – eine Angleichung an den rechtskräftigen 
Bebauungsplan ist deshalb erforderlich. 
 

- Änderungsbereich 4 Ufering Linden II 
Im Zuge der 6. Änderung des Bebauungsplans Ufering-Linden II wurde der Geltungsbe-
reich Richtung Süden erweitert. Im Flächennutzungsplan ist diese Erweiterungsfläche fast 
zur Gänze als Allgemeines Wohngebiet dargestellt (Anpassung im Wege der Berichtigung). 
Im Osten und Südosten ist eine Grünfläche dargestellt. Hier ist im Bebauungsplan eine Re-
tentionsfläche, eine Verkehrsfläche (Wendehammer) und ein Spielplatz festgesetzt. Da 
auch die Bauparzelle im Flächennutzungsplan als Grünland dargestellt ist, ist eine Anglei-
chung an den Bebauungsplan erforderlich. 
 

- Änderungsbereich 5 Oberwurzen Neukirchen 
Im Flächennutzungsplan ist der Geltungsbereich der 9. Bebauungsplanänderung größten-
teils als Dorfgebiet dargestellt, weshalb eine Angleichung an den Bebauungsplan als All-
gemeines Wohngebiet erforderlich ist. 
 

- Änderungsbereich 6 Ufering Mitte 
Im neuen Bebauungsplan ist nun entsprechend der bestehenden und angestrebten Nut-
zung der östliche Teilbereich als Dörfliches Wohngebiet und der übrige Geltungsbereich als 
Allgemeines Wohngebiet festgesetzt. Der Flächennutzungsplan wird entsprechend ange-
passt. 
 

- Änderungsbereich 7 Freizeit Teisendorf 
Die Änderung des Flächennutzungsplanes betrifft nur den nördlichen Teilbereich der Ver-
kehrsfläche. Mit der Änderung des Flächennutzungsplans werden die Stellplätze als Ver-
kehrsfläche und der Spielplatz, Pumptrack und Gastgarten als öffentliche Grünfläche inner-
halb des Sondergebietes, das der Erholung dient gemäß § 10 BauNVO mit der Zweckbe-
stimmung „Freizeit, Naherholung und Naturgenuss“ dargestellt. 

 
 
Für die Flächennutzungsplanänderung soll nun in der frühzeitigen Beteiligung die Öffentlichkeit 
sowie die Behörden beteiligt werden. 
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Beschluss: 
Der Marktgemeinderat billigt die Planunterlagen für die Änderung des Flächennutzungplans in der 
Fassung vom 23.06.2026 und beschließt die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden. 
 
Abstimmungsergebnis: Für: 19  Gegen: 0  Anwesend: 19   
 
 
 
4 Antrag Geschwindigkeitsbeschränkung - Oed oberhalb der Bahn; 

Beschlussfassung: 
 

 
Ausgangslage 
Der Ortsteil Oed (oberhalb der Bahn) liegt außerhalb geschlossener Ortschaften. Für diesen Be-
reich besteht derzeit keine Geschwindigkeitsbeschränkung. 
Bereits am 11.11.2015 wurde im Rahmen einer Verkehrsschau eine Anfrage auf Anordnung einer 
Geschwindigkeitsbeschränkung geprüft. Das Ergebnis der Verkehrsschau war, dass eine Be-
schränkung auf 30 km/h im außerörtlichen Bereich nicht in Betracht kommt. 
 
Verkehrsdatenerhebung 2025/2026 
Aufgrund eines erneuten Antrags vom 27.10.2025 wurde von Mitte Dezember 2025 bis Anfang 
März 2026 eine Verkehrsdatenerhebung mit Geschwindigkeitsmessung durchgeführt. Im Bereich 
Oed, Haus-Nr. 24, ergab sich ein V85%-Wert von 63 km/h bzw. 68 km/h. Der V85%-Wert be-
schreibt die Geschwindigkeit, die von 85 % der Verkehrsteilnehmer eingehalten oder unterschritten 
wird. 
 
Rechtliche Grundlage 
Verkehrsteilnehmer haben sich grundsätzlich an die Vorgaben der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) zu halten. Die allgemeinen Grundsätze zum Verhalten im Straßenverkehr sowie zur Ge-
schwindigkeit ergeben sich aus den §§ 1 ff. StVO. 
Nach § 39 Abs. 1 sowie § 45 Abs. 9 StVO dürfen Beschränkungen und Verbote des fließenden 
Verkehrs nur angeordnet werden, wenn aufgrund besonderer örtlicher Verhältnisse eine Gefahren-
lage besteht, die das allgemeine Risiko einer Beeinträchtigung erheblich übersteigt. Eine allgemei-
ne Verkehrsgefährdung genügt hierfür nicht. 
Nach der Rechtsprechung kann sich eine solche qualifizierte Gefahrenlage insbesondere aus der 
Streckenführung, dem Ausbauzustand, witterungsbedingten Einflüssen, der Verkehrsbelastung 
oder einer entsprechenden Unfalllage ergeben. Auch die Gesamtschau mehrerer Umstände kann 
eine solche Gefahrenlage begründen. Eine erhöhte gefahrene Geschwindigkeit allein reicht hierfür 
regelmäßig nicht aus. 
Vorliegend ist nach den Ergebnissen der Verkehrsdatenerhebung nicht einmal von einer erhöhten 
gefahrenen Geschwindigkeit auszugehen. Die gemessenen Geschwindigkeiten liegen mit V85-
Werten von 63 km/h bzw. 68 km/h deutlich unter der außerhalb geschlossener Ortschaften zuläs-
sigen Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h. 
 
Stellungnahme der Polizei 
Zur Beurteilung der örtlichen Gefahrenlage wurde eine Stellungnahme der Polizei eingeholt. Diese 
wird in der Sitzung bekannt gegeben, wenn bis dahin vorliegend. 
 
Einschätzung der Verwaltung 
Nach derzeitigem Kenntnisstand liegen die straßenverkehrsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Anordnung einer Geschwindigkeitsbeschränkung nach § 45 Abs. 9 StVO nicht vor. Insbesondere 
ist derzeit keine besondere örtliche Gefahrenlage erkennbar, die das allgemeine Risiko einer Be-
einträchtigung erheblich übersteigt. 
Auch die Ergebnisse der Verkehrsdatenerhebung begründen eine solche Gefahrenlage nicht. 
Vielmehr zeigen die erhobenen Geschwindigkeitswerte, dass der überwiegende Teil der Verkehrs-
teilnehmer die zulässige Höchstgeschwindigkeit deutlich unterschreitet. 
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Die abschließende Beurteilung erfolgt unter Berücksichtigung der Stellungnahme der Polizei. 
Die Verwaltung empfiehlt daher, von der Anordnung einer Geschwindigkeitsbeschränkung abzu-
sehen. 
Ungeachtet dieser fachlichen und rechtlichen Einschätzung bleibt die Entscheidung über die An-
ordnung einer Geschwindigkeitsbeschränkung dem Gemeinderat im Rahmen seiner Zuständigkeit 
als örtliche Straßenverkehrsbehörde vorbehalten. 
 
 
Nach Meinung des Gremiums wäre in dem Bereich eine Beschränkung mit 30 km/h oder eine 30er 
Zone wünschenswert. Die gesetzlichen Vorgaben sind aktuell jedoch nicht gegeben. Es soll eine 
Beschränkung mit 50 km/h angeordnet werden. Außerdem soll geprüft werden, ob der Ortsteil als 
„Ort“ beschildert werden kann. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag sowie die Ergebnisse der Verkehrsdatenerhebung und 
die Stellungnahme der Polizei (falls vorliegend) zur Kenntnis. 
Nach Würdigung der vorliegenden Erkenntnisse wird festgestellt, dass die straßenverkehrsrechtli-
chen Voraussetzungen für die Anordnung einer Geschwindigkeitsbeschränkung im Bereich Oed 
(oberhalb der Bahn) derzeit nicht vorliegen. 
Trotz des Sachverhalt wird eine Geschwindigkeitsbeschränkung mit 50 km/h wird angeordnet. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Für: 19  Gegen: 0  Anwesend: 19   
 
 
5 Bekanntgaben, Wünsche und Anträge  

 
  
 
5.1 Baubeginn Solarpark Gemachmühle  

 
Zur Information an die Mitglieder des Markgemeinderats der geplante Bauablauf für den Solarpark 
Gemachmühle: 
 
27.07.2026 Beginn Vermessung  
03.08.2026. Beginn Zaunbau 
17.08.2026. Anlieferung Material für die Unterkonstruktion 
18.08.2026 Beginn Rammung der Gestellpfosten 
 25.08.2026 Beginn Tischbau 
25.08.2026. Anlieferung Module und Beginn Modullage 
27.08.2026  Anlieferung Wechselrichter und Beginn Wechselrichtermontage 
 
Sollte es zu Problemen oder Beschwerden kommen wurde der Verwaltung ein entsprechender 
Ansprechpartner und Projektleiter genannt. 
 
 
Marktgemeinderat Matthias Spiegelsperger bittet um Auskunft zu der beabsichtigten Bürgerbeteili-
gung bei der Anlage. Nähere Informationen hierzu liegen der Verwaltung nicht vor. 
 
Zur Kenntnis genommen  
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5.2 Bekanntgabe Auftragsvergaben von nichtöffentlicher Sitzung  

 

Gegenstand des Beschlusses Sitzungstag Nr.  

Auftragsvergabe Straßensanierung 2026; Gewerk Asphal-
tierungsarbeiten 
 
Beschluss: Der Marktgemeinderat vergibt den Auftrag für die 
Straßensanierungen Gewerk Asphaltierungsarbeiten an die 
Firma Swietelsky Baugesellschaft m.b.H aus Traunstein zum 
Angebotspreis von 277.095,55 € (brutto) 
 
Abstimmungsergebnis: Für: 19 Gegen: 0 Anwesend 19 

02.03.2026 BA /005/2026 

Zur Kenntnis genommen  
 
 
5.3 Geh- und Radweg Oberteisendorf nach Surberg  

 
Dritter Bürgermeister Georg Quentin bittet um Sachstandsbericht zu dem Geh- und Radweg von 
Surberg nach Oberteisendorf.  
Nach Auskunft von Bürgermeister Thomas Gasser laufen derzeit Abstimmungen zwischen der 
unteren und der höheren Naturschutzbehörde bezüglich umweltbezogener Punkte. Der Grunder-
werb im Bereich des Landkreis Traunstein ist abgeschlossen. Im Bereich Berchtesgadener Land 
ist noch Grunderwerb notwendig. 
Geplant ist derzeit ein Baubeginn ab 2027 von Traunstein kommend. Die nähere Zeitplanung wird 
im Herbst 2026 vorgestellt. 
 
 
5.4 Aufruf zum Wassersparen  

 
Auf Grund der aktuellen Wetterverhältnisse möchte Marktgemeinderat Thomas Fürmann die Bür-
ger aufrufen den Wasserverbrauch zu überdenken und wo möglich den Wasserverbrauch einzu-
stellen. Auch wenn im Gemeindegebiet derzeit keine Wasserknappheit gegeben ist soll insbeson-
dere im Hinblick auf die Zukunft vernünftig mit dem vorhanden Wasserumgegangen werden. 
 
 
5.5 Fahrradgaragen am Marktplatz  

 
Nach Auskunft von Marktgemeinderat Gerhard Eglseer jun. sind nach Rückmeldung einiger Bürger 
die Fahrradgaragen am Marktplatz häufig verschlossen, obwohl diese nicht genutzt werden. Auch 
ist nicht gut erkennbar, dass in den Garagen E-Fahrräder geladen werden können.  
 
Nach Auskunft von Bürgermeister Gasser wurden die vorhandenen Ladestation durch Vandalis-
mus zerstört. Im Haushalt 2027 soll eine Ersatzbeschaffung für die Ladestation eingeplant werden. 
  
 
Erster Bürgermeister Thomas Gasser schließt um 19:50 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderates. 
 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 

Thomas Gasser    Marianna Baumgartner 
Erster Bürgermeister    Schriftführung 
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